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ALLE INFORMATIONEN

IN ZWEI HEFTREIHEN

Dwe Heflreihe «Chancen: Weiterbildung und

Laufbahn» prasenuert branchenspezmsche

Angebote wm Berexch der höheren Eerufsbwlf

dung- Kurse, Lehrgange‘ Eerufsprufungen.

Höhere Fachpcüfungen, Hohere Fachschu-

1en.Auch d\e Angebote der Hochschulen

werden kurz vorgestem, aber mcht verueft.

Dxe Reme besteht aus Insgesamt 3D mem

welche wm V1er—Jahres»Rhythmus aktua—

Llswerl werden. Das gesamte Edmonspro—

gramm finden S\e auf Seite A1

AusÿührUche lnformahonen zu alten Stuwen

an FachhochschuLen, Universwlaten, ETH und

Padagogßchen Hochschulen vermuten dae

zwene Heftrewhe des SDBB «Perspektiven:

Studienrichtungen und Täligkeitsfelder».

 

Die Reihe besteht aus msgesamt AB theln,

welche ebenfaHs wm Vner-Jahres—Rhythmus

aktuahsuert werden.

Alle diese Medien konnen unter

www.shop.sdbb.ch amine bestem oder bea

den Berufsinformationszentren BIZ der

Kantone ausgelwehen werden

Wewtere \nîormatmnen zu den Heftremen

finden smh auf www.chancen.sdhh.ch und

www.perspeklivensdhhxh.
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Nma Kustcr, Berelchslenerm Wellness S

Spa, Seerose Resort & Spa, Melsterschwan- 27

den: «Will man xm 'l'ounsmus erfolgrelch

sem, muss man einzigartige Konzepte um—

Setzen,» online verbunden.»

Adrian Sein, Social Media Manager,Zur1ch

Tourismus, «Noch nie waren wir so intensiv

 

ERGÄNZENDE INFOS AUF

WWW.BERUFSBERATUNG.CH

Dxeses Heft wurde m enger Zusammenarf

beit mn der Redaktion von berufsberatungch

erarbeitet. Auf dem offwellen Portal der

schweizerischen Beruis—‚ Studwen- und

Laufbahnberatung www.berufsberatung.ch

stehen ergänzende und aktuelle Informa-

tionen bereit:

' Des mmm mmm»…
nn— mmm…… nu ……s…… …m……
w” …………………"»."me ."\

 

  _“¡_ .n-

2‘660 11765

Berufe

Informanonen uber eue Berufe der Grunde

blLdung, Berufe der hoheren BerufsbiLdung

und Eerufsmöghchkewten nach einem

Hochschulstudium Bilder und Filme geben

Embnck m che Arbextswen emes Berufs.

Due wmhtlgsten berufllchen Funktionen

wm Schweizer Arhewtsmarkt werden kurz

beschneben.

Aus- und Weiterbildungen

Freie LehrsteLlen der Schweiz und gegen

30 UGG Aus- und Weiterbedungen sow…

weitere w\chtlge \nformehonen fur aLle

Endungsstuien und ALterskLassen (mki.

Twpps zur Fmanzuerung von Aus- und

Wenerbwldungen].

Das mteraktwe Elldungsschema zeugt

die Bildungslandschafl und üblwche Aus-

und Weiterbildungswege.

Arbeit und Beschäftigung

Emstwegsmcgüchkenen in den Arbeitsmarkt,

Tipps zu Laufbahnptanung, Stellensuche

Bewerbung und Vorstellungsgesprach.

\nformatmnen zu Arbeit und Ausbwldung im

Ausland.

Adressen und Informationsslellen

Links zu Berufs—, S\ud1en— und Laufbahn-

beratungssteüen, Stipendiensteüen, Ausbrlf

dungsstatten. WenerbiLdungsmstitutionen.

Schulen und Hochschulen.
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